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KRIEGS-WAHRHEITEN.

In weigh erEtaunlichera die Bevbl*
kerung Neusealands Im Unklaren. gehaltan wird

durch ihre Presse, wird wines kl&r, wean man
die /riegs-Hschrlchten aus Australian liest.-
Raa bier sorvierto Siegen der Russen, die

RUekeroberung von tausencsn von

•rschefnen dort in eiuem vdllig ver&nderton

BII4U
Censu wie im Vorjahr wird das Beziehan

der dor deutschsn Truppen,
woboi die vorderlichwn SteHungen natUrliohwr-
weiee aufgogebon warden, su Offensiv-Rtdssen
der uasen benutst, die der Zoeaaentator Ta-

boo Hole (?) so treffend vorgleicht nit dea

Soegang an einon Pelsenufer, wo die anwchwel*

lends Welle die hervorstehsndon Felaen urn-

spill t und daan wieder surUckfMllt* -

Aa s<re&ember neldet London! Die Lage der in

Stalingrad oingeachlosaenen 22 deutscben Di*

visionen wird welter kritisch, wie die rueai-
soho Arose in Westen unorbittlioh (inexorably)
das Looh verringert swiachen den eingsschlos*
senen 350*000 (!) dwutschen Truppen und der
Hilfs von dmusEen.-

Spdtar aa J»l)esl>« heisst os, daws hungersnot
die eingssahlossenon 250*000 Deutschen be*

droht ! -

An s«l)esb« warden die 200* (XX) welter einge-
sngtj
An 6*Leah* wind ee nur nosh 150*000, und an

B*tesb* scgar nur 120,000 t -

An 9*?esb* wird endlioh zugegwben, dans nan

aich über die Zahl der eingwschlofu’snen Lout*

schen nicht klar ist| einige juellen stollen

die z’ahl zwi&chen ICO- und 120.000,
Aa lO.Deab, wird nun goatloot,daws die Kriegs*
lags bei Stalingrad so sei, dess die Hwsen

beabsichtigen, dweh einen etarken Stoss die

Vorbereltungen der Deutschen su veri indam,die
swa Zweeke einer Geges-Gffensive daselbet go*
eacht waran I -

Aa lleLesb, aeldet die britlsche .^Terue,flese
die Leutechon Veretdxkungen in die Stalingrad-
Tasche bringen.,,*# l ie Deutschen beherrsehen

ifaiaer noch einige vbexgdngs über dan un*

texhalb KALACKj nnVirlich knnnen eie dieee nur

wAhrend der H«*ht £Q banUtsen ! -

Aus all diesoKi geht harvor, dass die Dent*
schen trotx der durch die Russen

in der lago sind, ihre Verbindungon nach aussen

vol! und gnnz sufrecht su durch dan
60 hreiten Mlagerungs-Ring (?) -

Die VELIKIYE LUO - Sehleoht wsr sckion

bei Beginn fiosoober wait im Westen dieses Or*

tea, bedrohte sclum SQKCOXXI und war nur

nocb 55 teeilen vou LettJLaiidu Gratae* Darai kaa

von einea Gar '.ussen kain %ort (lurch,
nur wurden i® Lauf* der folgenden Tags die

KSUapfe bet VEUKXYE &i£l auf der anderon (ist«
liohent) Seite dieses Ortas geaeldat,and Deut-

sche ' eldungm hierUbex nezuum die Geganu dan

TOROPETZS-S.cliauplabz ♦ ('JOROPVRZ lisgt zwischan
HLHEV und vaLTKIYK LUKI!)

Ab lOwDeab, nun aoldot das ceutache Lach*

riehten-Mlrenu, daas unsere Xefinsacht 59 >lei*

lea dstlich von VSUXm W.-a einen ihrer

grdsstan Sinter- Zrfolge araielt h&be, indem
sie di© Russen 10 Kellen liter ihre Ausgsoigz-
Stellungon nach Oaten zurUakgcworfen babe* Und

an 11. nagt das Berlin-Kadio, dass die Ein*

sohlisssung von 10 ruseischen I'ivisfonen nord-

Bstlich von VELimS LUXI in der

gion am 9«Dezb*vollst3ndig gwlungen sei* Gleich

seitig eeldet der aetliche Berichtorstatter in

Berlin, dsss ein deutecher Pfinserkopf sait In- '
(Fortsetzung Heits 5»)
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Es treibt der Wind im Winterwalde/die Flockenherde wie ein 5irt/ unb manche

Tanne ahnt, wie balde / sie fromm unb lichterheilig wirb. / Und lauscht hinaus, den

weiszen Wegen / streckt sie die Zweige hin — bereit. / Und wehrt dem Wind und mächst

entgegen / der einen Nacht der Rainer Maria Rilke
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LAGERKRANKHEITEN.

•y \ r v { */*<♦?

Die Tuberkulose ist koine Uigerkrankheit,aber
sie soil hier trotzde® kurz besprochen warden,
veil bei vision von uns Dnklarheiten fiber die

Entotehung, Verlauf usw- derFolben bestehen-

Die Tuberkulose Ist ein ungemoin hMufi-

gee Leiden — etwa ein Drittel slier iansahen

sterben dararu Sie let die Mltaste Xxankheit
dee Henschengeeohlechta und alley organischen
Lobowesen, von den ? isoheltieren an aufwkrts
bie eu uns. Sie let also absolut keine £ivi-

lioationskrenkheit ! Man muse sie ale eine

Krenkheit auffassen, die durch wlnsigste
pflansliohe Paras!ten, die Tuberkelbasillen,
hervorgerufen wird- 7er deutsche brscher Ro~

bort Koch, der nur ein einfacher Lamarst ge-

wesen Ist, entdeckte 1882 die Tubezkelbazil-

len- Tuberkulose heiaet diese Krankheit, veil
eie wl\jbezkel*’,d-h-An3tahen, in dan befalls*
non Organon hervorrufen kaxm- Lie Beeillan

Bind, vie eb onfalla ihr Warne eagt, * tdbchen,
die unbeweglioh wind-

tie wir alls wieaen, let das Organ, dae

beim Genschen hauptsUohlioh von den Tuberkel-

basillen angogriffan wlrd, die Lunge. Ko gibt
such elm Daratuberkuloao, gans vnahhMngig
von der Lungentuberkulose, die z-D- durch den

Oonuss von Mich hervorgorufon warden kann,
die vaQMperlsfichtig«nH ,d.h- tuberkulo&an, Kii-

hen staaat, aber das Ist ohne besondere Bo-

deutung-
ter kann sioh eine Tuberkulose zuziohen,

wie feuseart sioh dieselbe und vie kann sie

verhUtet warden ?

bir allo, fast ohm Ausnahae* haben in

unaeror Kindheit eine ‘uberkulosa durchge-
aacht, aber leider hinterldsat diese Krank-

belt keinan dauemden Schutz vor einer erneu-

ten .Srkrankung wie die moisten anderen Kin-

derkrankheitesu Die Tuberkulose des Kindesal-

ters aussert sinh moistens in elms Huston,
der nur kurze Belt andauart und waiter nioht

besonders euffKLlt- .-wohml verlSuft sie

such gans unbeaerkt, aber sie Ist fast laser

dagewesen, wie jodo anatoaisdhe be-
waist, lie Kndtohen dieses Prisdrko.splexes,
wie die harbe der kindllohen Tuberkulose go-
naimt wird, wind fast iiwaer in der Lunge
findan-

Uach der frOheston Kindbeit erfolgt die

Infektion in dor Legal durch "frdpfcheninfek-

tion’‘,d-h- durch Anhusten von Mensch »u

famer such durch sinatsung des eingetrookne-
ten Speichels tuberkuldser Menachen-

•
kownt ee auch zu oiner Tuberkulose i® An-

ochluas an eine andero Infektionskrankheit o-

der Lungmikrankheit, s-D.lungenentziindung,
Diphteria usw- Aueh wdhrend einer i ohwanger-
sdbaft karni eine Tuberkulose viedar auffla»»
men- Dae Entstehen einer derartigen 'Puberkulo-
ee sues so varstanden warden, dass durch die
r-chwdciiung respective die Lmtiswung des Or-

ganiaaus die M Tubexkalbasillen, die an einer

Stelle der Lunge eingekspselt waren und sosu-

sagen "geechlafen" haben, sum J eben erwaohen

und von muem i® ausgesdt warden.

Die fuberkelbazillan sind nusserordentlich sd»

he die nur einen Todfeind he-

ben —> den Lonnonachein und die in iha enthal-
tenen ultravloletten Stsahlea-

Die Mdglichkoiten, sioh hier ia Lager ei-

ne Tuberkulose sind praktisch

gleich null- Kiersand von uns, sw&indestan nicht

leidet an einer Tuberku-

lose, und gerede der selbst Ist

die liauptßnsteckungaQuelle.
Das Laban,das wir hier fUhren, zuraindestar

fuhren kdnnen, wenn wir wollen, entsprioht de

facto den Bedingungen, unter denen die in den

LungonheilstSttea isollerten

selbet lebens regel®dseige Lebenswwiae, Aufent-

halt in offenen,leicht durchliiftbaren FJSumen

(wie wir im winter und Lei cttedachen Windwn

nur su oft su unsexws ’eidwesen aarkon), Licht,
Luft und Senne, die wir Ja such geniessen k<’n»

rum, wenn wir nur wollen- — Sin eigentliohee
Vorbeugungs- und HeilMttel, das die Tuberkuloe

direkt angroift, gibt es noch nioht - wie et«
wa bain das Antitoxin und bei der

Syphilis das Salvarsan- Die sahlroichen Tuber-

kulo&e-Ochutsimpfungen sind bis Jetzt noch nick

bus de«j vollkomen her-

aus^ok(^^8in-

Lenn erst einml eine Tuberkulose sua

bruch gekomaen Ist, so muss der Arst die Nstur
als grsosten heifer beransiehen- (’lucklicher- j
weiso —- ini Gegensata au der h-uufig in Laien-

kreisen vorhAndenan Meimmg — besitst die
grdssere HMlfte der eine aue-

gesproehene Moigung sur Lelbstheilung,die each-

geadss unterstiitzt warden suss-

Wie Kussert sioh nun eine Tuberkulose ?

Dio ersten Syraptorue sind allgorelncr Art. at-

tigkeit, starke LraUdbarkeit, angegrlffenes
Auasohen, BlMsae, Appetitlosigkeit und vor al-

low eine aehr auffallende Gowichtsabnahme, Aus-

serdoa beateht in der Kegel ein ncnatelang an-

dauomder Huston, oft oin geringer Leizhusten

ait schleliii ae und eitrigea Auswurf sorgens-
Panchraal sind such Schaerzen in den 5 chulter*
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blattern und /uraatffiigxeit rorhand«n. tn*

genein ch&rakteristisch Ist die Neigung
su nachtlichen tchweissausbruchen* boson*

dors frVhnorgena. Aus all diesen angefuhrten
geht also horror* dass ein Intemier*

ter* der nwrvd&o oder rheumtU

ache ftiche in der trust hat* sich nicht un»

nfttigen BofUrchtungen in Bezug auf eine begin*
nonde Schwindnucht ningeben soil.

Manohnal wird abor der Patient durch el*

nan plotslich eintretenden Blutoturz auf sein

Lungenleiden aufoerkaam. — In der Hehrsahl
der Fdlle sind Teoperatursteigerungen* boson*

ders nachnittage und abends* rorhanden*asnch»
sal echon nach einem f'paziergang.

Viola P&lle heilen nach oiniger Zeit

spontan* telle nach Behandlung* sub* Kleber*
Huston und Auawurf warden geringer und vorsakMi

schwinden allmahlich. Eine entsprechendo Bea*

oerung doa Allgewinbefindetxa und wine erheb*

liche des KSrpergewichts begloiton
die Itekonvaleecenz.

Es gibt sahr viola Arten der Lungentuber*
kulose* je nach dets Sits* der Starke und der

Art der Zrkrankung. Boiopiole sindt Lungwn*
apitzenkat&rrh* tuberkuldoo Lungenentziindung
usw. Dio sehr gofShrlicho Hierentuberkulcae

hat ihre Vrsache nicht in der seltenen Darn*

tuberkulose* sdndem in oiner Lungentuberkulo*
so* die rorangegangen war. Bai dieeor Art ron

Tuberkulosen* die in verechiedenen Organon und

nicht ©ehr in den Lungen eelbat lokalieiert

aind* Bind die Bazillen* die ja aolbot unbe»

weglich aind* durch den Blutatrom von den Lun*

gen dorthln gobracht worden.
.

(Portoetzung folgt.)

Lager-Mitteilungen.

TODESTAG OSCAR BALK.
Aa ll.Januar vor eine© Jahre start uneer <l*

tester Pit-Internierter* OSCAR BALK* in 78.Le»
benejahre.

KANTINE.

Aa ll.Januar 1942 wurde die Intemierten-Kan*

tine gegrundet. Sir begldckwilnschen die Kanti*

ne-Leitung bu ihreo erfolgroichen oreten Ge*

sch&ftsjehr und danken ihr fdr ihre Beniihun*

gon*•tots alien Anforderungen gerecht zu war*

LAGER-VERTRAUENSMANN.
Unsere beaten rdnache und unser Dank gehen
such zu unserem Lager-Vertrsuens©ann* Harm

von Zeddelaann* tfir
a® IJ.Januar soln ere tea

Amtajahr hinter sich hat.

ERNAHNUNGEN DES HAUSVATERS, HÜTTE 2.
Deo Hauavatera ttia©e habt Ihr gehdrt*
laaa letsthin die Hausruh* ward dfters geetdrt.
Drua haltet doch endlich die Uittagaruh* ein*
Sonat Ikast er ein Lebtag das Pluchen nicht o<dn!

Dann komt noch das Ziehen der Kbtto dazu;

Laaat drua Über den Lokus in l<uh*t

Dtan Ist die trennet die Zianer*
an hdrt jedes 1 tihnen und alios Geeinnor.

ISod habt Ihr dabei auch soelische Schaerzen*
Rehat trotzdem die Regeln Uuch etwas zu Farson!

FEUERSBRUNST.

In der letzten Zeit laeen wir in den Zeitungen
sehr viele Berichte Über Vouerebrlinste hler u*

da in Reuseeland. Auch unser Inselreich war in

der vergangenen %oche nicht ohne kleino Pou*

erabriinste. Auf der WAocheleine vor Baracke 8

hing eine ecMne*dic&» Matratze in der ronno*
welche sich so roller ;Mr»o sog* dase oio eich

fast gans in Elaasen aufldste. Lea Beoitser*
Prof.Dr.Lauer* golang os nach vision Anstren*

gungen* der Plasgon Herr zu warden* doch ©use

er aich jotzt ait oiner halben Matratse ala

Lettlager begnUgen. Vrsache des Feuers war ein

hinsusgwworfoner* brennender Zigarettenstwa*
©el. - Die Mstratze kann wohl auf Lend A Lease-

Konto ala ia Kriege beachddigt al geschrioben
und heute uagetauocht warden.

NOCH EIN FEUER.

Den ech&rfen ll&bichtaaugon unseres BUcherwar*

tea Ist es zu verdanken* daas ein weiterer*
vielleicht grbsserer Schaden durch Feuer ver*

hi!tot wurde. Aa£z Auf seine® Ziiseer aitzend

sah or Timken an seine© Fenster vorbeispritzen.
NachfoTSchungen ergaben* dasa gliihende Aocho

an dem Dwiachenzaun Bareeke 2/j auagsachUttot
worden war und durch den Mind angefacht waiter

brannto. Ein whrer Vasserfall orgoss sich

durch die prowpte Intervention des BUcherwartes

ilber die Asche und brachte das Feuer ins Jen*

seits« So Ist snzunehmen* daaa unser Freund

jotzt noch von der Anstxwigung schwitzt.

BESITZWECHSEL.

>eeiatbietend solito der Buhnerotall a® f iidende

voratoigert worden. Ea fand sich riafUr nur ein

Llebhaber* die Irehbank-Gesellschaft. Ten Hiih-

nerstall wird ©an wohl deran&chst in Fora von

Icuchtern* Kegoln und Eiorhechern wiederfinden.

Ea bloibt wenigstena etwas -jrinnerung an Ilfih*

nerstall erhalten durch die Eierbecher.

EIN ERZGAUNER UND VERBRECHER
UNTER UNS IN LAGER.

Leider Ist ait una Ist Lager ein ganz gevaeiner
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fantfrie die ruasiocho . roat *ior .-weetllah won

MOSxW) wait durohstoesen habe und trots wuch*

tiger,russisober sehrere Orte bo*

eetste* •

V.enn die dawon roddt, dess die Hus*

sen damit besehdftlgt Bind, ochwero, deutsche

Gegonangriffe absuechlagen, wo let damn die

TusBieche MoffenstveM ? •

Scgar dor Chef dew anerikanieohon Nach*

richten-Ilenstee, Sloor Lavis, tellt die An*

sicht des AdMralo Halsey Über dae Sade des

Krieges nicht. Er oagt, er ksnn koine Fegriin*
dung finden fur Halseys iiber-optisdstieche Vox*

aussagung, daws dor Krieg 1945 su llnde gehe !

KBglisobe Berichterstatter en der Tunie-

Front betenon, doos jetzt extra-achwere deut*

sohe Panzerwagen in grosser Eahl dort aiigekas*
sum sind, such dess das deutsche Bolda.von-ks.to*

riel wn gana besondorer, suegeeuehter Gilts

soil der Hafonplats SOILS’ E Ist Verschiffangs*
ort won Hsoophat Deutschland zur I.ersvel*

lung von j urdtiou und Hunger, wird die*

ser Hafen dee dfteren boisbardiert. -

G-ixauc. iat auf einer Propagsniia-reiso
duroh gens Algier und wjrsuoht durch Appells
an die Bevdlkerung, Bogelotorung fQr seine

(und seine Stollwag!) in lord-

Afriks wafzupeitschen. Jilt T;e Gaulle will er

obey vorerst nicht spree).en, koinesfalls vor

Endo dieses j,kmato ! -

Vichy-lißdlo gibt bnkannt, does TBrlMw
nflKsana Bonnier do la Chapolle sin Re

Gaulle - Menu war.

Dieb, Dihbrecher und f™. deassn Rand*

work jodoch nur kurzo Baine habon wird.

As Anfong der Woche wurdo die Fxirmerungs*
tafol »us Baracko 8 gestohlon, wo ale voruber*

gehend zur allgoajeinen Anoicht king. Allan Ka*

aaraden toilon wir hierdurch jedooh ait, dass

oino nous Tefal, genau der orsten entsprechend,
sohon in Bearbeitung Ist und 1b Laufe der kos*

Mendon woche fartiggestellt sain wird.Ea wird

also jeder zu seiner Photo-Kopie konma kdn-

nen, trots dor vorgofallenen Caunerei.

DER LOB UND DIE NIEREN.

Unoor Lob litt su jrif&ng der Woche an einera

leichtan Nieranleidon. Irgend etwee isuss iha

auf die Kieran gegangen seiru - Er Ist jedoch
schon wieder auf deal Fege tier Besserungi ait

neu gofullten Batterien saust er via sonat

uwher.

SOMES INSEL TAGEBUCH

Saaotag: Do Gaulle tdt game G fraud aehen

Und ihsi die Akolade geben.
(Akolado • Alters Fora der Be*

grujssung, durch Uaamaung.)

Ausredan sucht die feindlich* Atoms

Dio WUste Ist schlecht; au web! au we

Sonntag; Aua HUtte 8 wird uns bekaimt,
~

Deas dort Ist haute was verbrannt.

Montag: Die Bildor,die man neut* verteilt,
Sind Andenken von der Kriegeszeit.

I’nd dauert der Krieg such 20 Jahx,
Lass wir gewinnen, Ist such klar !

LienstagiEin MWb Ist noeh in unsrer Uitte,
Dor ahaot nach des Teufels Schritte,
Goht einf&ch bin in HUtte 8
IMd freades Gut aein Eigen a&cht.

Mttwochs n’Aaitesata,t gibt ea wieder,
Denn Keihnachten Ist ja voriiber.

Der HUhnerstall wird abgebrochon.
Hast Du den braten schon gorochen ?

Dcmnerstivjel gefieeht und nichts gefangen....
Ist wancher heut* zu Bett gegangen.

Freitag; :.anch einer holt Gepbck zuruck,
Rech Joden let nicht hold das Glilck.

VON AkMlß' nun in AfTika;
Rr hat wohl nuoh GeoohKfte da. -

GLSICK SIKD 1)I1> JOiST, SWJ SIE -

SXh'L* (sc)JOpen
’
I®uBr)

iino PANE-R-L.TVlsion besteht &u*t

4C schweren ranks,
84 aittolgro&san Tanks,

252 leictten Tankr,
2JO

96 aftSGhutzan,
27 S turzflugzeugan,

258
und ca. 1000 onderen *iesist-yahrzeug»n,

fernor 4 B&tallioneft aotorisiorter Znfwo*

torlo,
sowie Ingenieuren und '.ignal-Mf’urmem.

sadfsdf
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Ala di® Aches das Geachttft hat aslbst Übarnoama9

Hat Kaspar ala Vorw&lter dort Stcllung bekoMMSU
Lae Schild zwar sagt nooh °Unclo Harxy M

r

Wo kostcnlGs Doughty bezog seinen Lhorxy.
Ihr s«htt jotxt ateht drauf "Onkel Kaspar";
Mit alls? Klausrel Ist* a nun such bnata I

Kin Geechftftomann Ist allerhand GrUtzo9

jepfahl Fdr 6 i ark dos Lob eine *&tzo.
KMae und Luschaln bietet or an

Vnd was aonst noch braucht hlsr jadsrwm;
Bier und f-chinken, selbst Wtenhalt®r I

So sorgt fir 3uoh dor Kantino-Verwalter !

(Deeb soil sei' aich hier wohl 1 labor bezwingen,
Ua ihn nicht in Vwrlogwi&oit zu bringen. )

Oft each dos Tagos schwerer Last

gloat Kaspar kurz in dor iionne Hast.

Er spislt such Tennis, hat fUr fcusik ain Ohr?
Laut trillemd dirigiort or den chor.

hdrt ihn oft pfoifon ein Liodlein sort,
Lwoi Stundon rasiort er dabei seinen Bart.

sin Junggeaello soar let Kaspar tildj
In dor Hruat doch sahrt or jaanch s&rtliOhos Bild.

Glenn Alvon Ist'a, ait Kreundinnen viol,
Wo soln Marz slob freute aa -Inneaplal. -

Villat Katsohldge Du habere Über TJisumatlitsus

Odor was bet Froundinrmi awn wlssen muss,
So wend* Dioh woll Vortrauon an Kaspar Wild,
Goh* ruhig in die Kan tine,

dann biat Du la Bild !

brauat oln Ruf wlo Tonnorhall,

Dor laut orochallt achnoll tfbexalli

MDie Kantino Ist auff* t ortdnt’a

oxneut,
wAuoh etwas Bier Ist gekossaen

haul 9 !*

bald erdrdhnet dor Gang in des

IJauaes Mtto
Lurch kur3e,Bchwere,xild’acho

tchritte. -
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